Sternmarsch fürs Wasser

HLA-Yspertal veranstaltete am 26. April 2003 einen Sternmarsch für das Trinkwasser im Jahr des Wassers.

YSPERTAL – Etwa 200 Jugendliche marschierten aus drei Himmelsrichtungen bei einem Benefizsternmarsch in die Höhere Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft in Yspertal um anschließend mit Vertretern aus Politik und Wirtschaft über die Nutzung des österreichischen Trinkwassers – Chancen für die Zukunft zu diskutieren.

„In drei Gruppen gingen wir um 8.00 Uhr von Ybbs, Waldhausen und Pöggstall los um mit Transparenten ein Zeichen über die Bedeutung von Süßwasser bzw. Trinkwasser zu setzten!“ erklärt Schulsprecher Florian Stöhr. „Jede Strecke ist etwa 15 km und muss in 3 Stunden geschafft werden, damit alle drei Gruppen etwa gleichzeitig an der HLA-Yspertal ankommen.“

Zur anschließenden Podiumsdiskussion konnte der Schulsprecher folgenden Personen am Podium begrüßen. Ing. Michael Steinwender von den Österreichischen Bundesforste, Prof. Dr. Helmut Kraiss von der TU-Wien, LAbg. Mag. Martin Fasan von den Grünen, Redakteur Michael Lohnmeyer, welcher die Diskussion moderierte, Sektionschef Dr. Wolfgang Stalzer und Gottfried Wolf, Quellenbesitzer aus Lech am Arlberg;

In der Diskussion wurde über Gefahren und Chancen des österreichischen Trinkwassers gesprochen. Sektionschef Stalzer hielt vorerst fest, dass Österreich ein sehr wasserreiches Land ist. Wir nutzen etwa 3 Prozent des Wassers derzeit als Nutzwasser, wobei man anmerken muss, dass pro Kopf für die Nahrungsmittelproduktion etwa 600 Liter pro Tag verbraucht werden.

„Die größten Quellen in Österreich liegen auf Grundstücken der österreichischen Bundesforsten und wir sind an der wirtschaftlichen Nutzung in den nächsten Jahren stark interessiert.“ bemerkte Ing. Steinwendner „Problem bei der Vermarktung ist allerdings, dass diese Quellen sehr schlecht erreichbar sind, dh es sind zB Zufahrtstraßen für LKW´s, Bahnanschluss, usw. erforderlich.

Gottfried Wolf ist hier bereits einen Schritt weiter. Er hat bereits eine Vertriebsgesellschaft gefunden, welche das Wasser seiner Quelle vermarkten wird. Das Trinkwasser (Quellwasser aus Tirol) soll in Flaschen abgefüllt werden und zum größten Teil im Ausland verkauft werden.

LAbg. Martin Fasan sieht allerdings die Gefahr das die Vermarktung des Wertstoffes Wasser nicht durch die Gemeinnützigkeit sonder durch die Wirtschaftlichkeit gelenkt wird. Dies bedeutet, wenn zB private Unternehmen die Wasserversorgung für die Bevölkerung übernehmen könnten, anstatt der Gemeinden, und dies kann zu qualitativ Einbusen führen.

Dir. Mag. Johann Zechner freute sich mit Koordinator DI Franz Erhard und Mitveranstalter Dr. Michael Mayr von der Landesakademie über den würdigen Abschluss dieser Veranstaltungsreihe zum Jahr des Wassers an der HLA-Yspertal.

Am Abend fand noch ein Benefizkonzert, organisiert von der Schülervertretung und dem Absolventenverband, zu Gunsten von Trinkwasseraufbereitungsanlagen für Schulen in Kenia statt. Gruppen wie Jugendstil, Down the line, Human Error, usw. unterhielten die Jugendlichen bis in die Morgenstunden.

DI Christian Maslo, der Koordinator in Österreich für die zweckgebundenen Verwendung von Spendengeldern für Trinkwasseraufbereitungsanlagen in Kenia war vom Engagement der Umweltschüler sehr beeindruckt und bedankte sich sehr herzlich bei der Schulgemeinschaft.

Zusätzliche Ankündigung:

Bereits zum 3. mal veranstaltet die HLA für Umwelt und Wirtschaft in den Sommerferien eine „Naturverbundenen Internetjugendwoche“ für Jugendliche zwischen 10 bis 16 Jahre. Diese Woche findet von So., 24. August 2003 bis Sa., 30. August 2003 statt. Die Kosten für diese Woche inkl. Vollpension, Betreuung und Tagesprogramm sind pro Kind mit 155,00 Euro sehr günstig. Nähere Informationen unter www.hlaysper.ac.at/privatinternat
Informationstag

Am Samstag, 17. Mai 2003, um 10.00 Uhr kann man sich an einem zusätzlichen Informationsvormittag über die Ausbildung an der HLA für Umwelt und Wirtschaft im Yspertal und deren Berufschancen erkundigen. Die HLA-Yspertal ist eine unikate Ausbildungsstätte im südlichen Waldviertel für eine ökosoziale, nachhaltige Wirtschaft. Informationen unter www.hlaysper.ac.at oder per Telefon unter 07415/7249.
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